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V

Vorwort zur dritten Auflage 

Erneut hat unser Handbuch Multiprojektmanagement und -controlling mit der zwei-

ten Auflage eine sehr erfreuliche Aufnahme im Buchmarkt gefunden: Nach gut drei 

Jahren war auch die zweite Auflage nahezu verkauft. 

Auch die vorliegende dritte Auflage baut auf der bewährten konzeptionellen Vor-

stellung zur Steuerung der Projektelandschaft auf. Vor dem Hintergrund einer Wei-

terentwicklung und thematischen Anreicherung haben wir uns entschieden, drei 

Sachverhalten Rechnung zu tragen – zum einen der Zunahme von Projekten auch 

im Mittelstand, zum zweiten der zunehmenden Ausdifferenzierung der Methoden 

und Instrumentarien des MPM sowie drittens der Durchsetzungs- und Konflikt-

problematik getroffener Entscheidungen. Dies findet seinen Ausdruck in den fünf 

neu aufgenommenen Beiträgen zu den Themen „Multiprojektmanagement im Mit-

telstand“, „Definition und Implementierung eines standardisierten KPI-Systems“, 

„Vorgehensweisen und Instrumente der Projektbewertung“, „Einsatz agiler Metho-

den“ sowie „Durchsetzung von Portfolioboard-Entscheidungen“. 

Dank gebührt im Zusammenhang mit der dritten Auflage der Forschungskommissi-

on der Hochschule Weserbergland für die Gewährung eines Projektbudgets sowie 

allen unseren Autorinnen und Autoren, die eine intensive Durchsicht und Aktuali-

sierung Ihrer Beiträge vorgenommen haben. 

Für das nachhaltige Engagement im Rahmen der redaktionellen Betreuung danken 

wir unserem studentischen Mitarbeiter Martin Lippmann.  

Wir freuen uns auf Hinweise und Anregungen und bedanken uns dafür im Voraus. 

Hannover, Claus Steinle  claus.steinle@web.de 

im Juni 2014 Timm Eichenberg  eichenberg@hsw-hameln.de 



VII

Vorwort zur zweiten Auflage 

Unsere Vorstellung von einem ganzheitlichen Management und Controlling der 

Projektelandschaft hat eine sehr erfreuliche Aufnahme im Buchmarkt gefunden: 

Bereits nach 15 Monaten war die erste Auflage nahezu vergriffen. 

Zu einer tief greifenden Veränderung sahen wir keine Notwendigkeit. Mit der wei-

teren Entwicklung und Institutionalisierung der Steuerung von Projekten galt es 

jedoch zwei Sachverhalten Rechnung zu tragen – zum einen der Gestaltung und 

Einführung von Projekt Management Offices und zum zweiten der zunehmend 

professionalisierten Ressourcensteuerung in der Multi-Projektarbeit. Dies findet 

seinen Ausdruck in den beiden neu aufgenommenen Beiträgen zu den Themen 

„Effiziente und erfolgreiche Implementierung von Projekt Management Offices“ 

sowie „Aktive Ressourcensteuerung in einem projektorientierten Unternehmen“. 

Dank gebührt im Zusammenhang mit der zweiten Auflage allen unseren Autoren, 

die eine intensive Durchsicht und Aktualisierung Ihrer Beiträge vorgenommen 

haben. 

Die erforderliche Koordination zwischen Herausgebern, Autoren, studentischen 

Kräf-ten und Verlag wurde von Mirjam Barnert mit großer Umsicht geleistet. Auch 

ihr gilt unser Dank. 

Für das nachhaltige Engagement im Rahmen der redaktionellen Betreuung danken 

wir unseren studentischen Kräften, Özlem Evin und Julija Rumma. 

Wir freuen uns auf Hinweise und Anregungen und bedanken uns dafür im Voraus. 

Hannover, Claus Steinle  claus.steinle@ufo.uni-hannover.de 

im Mai 2010 Verena Eßeling 

Timm Eichenberg 



IX

Vorwort zur ersten Auflage 

Projekte nahmen und nehmen im Wandlungsgeschehen von Unternehmungen eine 

zentrale Rolle ein. Mit der zunehmenden Beschleunigung und Veränderung markt-

licher Anforderungen sowie darauf gerichteter interner Prozesse wird es immer 

schwieriger, eine erfolgreiche Entwicklung der Unternehmung herbeizusteuern. 

Projekte und ihr Management zeigen sich dabei als kritischer Erfolgsbereich für 

Unternehmungen und als Herausforderung für Wissenschaft und Beratung. Erfolg-

reicher Wandel und eine daraus entstehende nachhaltige Entwicklung können nicht 

mehr über einzelne, nebeneinander stehende und (teil-)optimierte Projekte induziert 

werden – vielmehr ist ein ganzheitliches Management und Controlling der Projekte-

landschaft erforderlich. 

Genau hier setzt unser Buch an, das zunächst die Konzeption und 

Portfoliogestaltung, dann die Implementation und Synergienutzung sowie 

schließlich die Entwicklung und Nutzensicherung der Projektelandschaft unter 

Management- und Controllingper-spektive charakterisiert. Dabei werden 

konzeptionell begründete und zugleich anwendungsorientierte Lösungen generiert 

und vorgestellt. 

Wir danken unseren Autoren, die mit ihren Konzepten und Erfahrungen unser Buch 

attraktiv, innovativ und informationsmächtig machen. Ihre Beiträge stellen nicht 

nur bedeutsame Schritte sowie Ebenen des Multiprojektgeschehens dar, sondern 

repräsentieren auch unterschiedliche Praxis- und Wissenschaftsperspektiven. 

Unsere studentischen Kräfte, Bianca Färber und Dorothee Riechert, haben mit 

großer Umsicht und nachhaltigem Engagement die redaktionelle Betreuung über-

nommen – dafür ein herzliches Dankeschön. 

Wir freuen uns auf Hinweise und Anregungen und bedanken uns dafür im Voraus. 

Hannover, Claus Steinle  claus.steinle@ufo.uni-hannover.de 

im Mai 2008 Verena Eßeling 

Timm Eichenberg 
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